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Einführung
1 Einführung

Mit dem Kauf der Rundbiegemaschine von METALL-
KRAFT haben Sie eine gute Wahl getroffen. 

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme aufmerksam die Betriebs-
anleitung. 

Diese informiert über die sachgerechte Inbetriebnahme, 
den bestimmungsgemäßen Einsatz sowie über die si-
chere und effiziente Bedienung und Wartung der Rund-
biegemaschine. Die Betriebsanleitung ist Bestandteil 
der Rundbiegemaschine. Sie ist stets am Einsatzort der 
Rundbiegemaschine aufzubewahren. Darüber hinaus 
gelten die örtlichen Unfallverhütungsvorschriften und 
allgemeinen Sicherheitsbestimmungen für den Einsatz-
bereich der Rundbiegemaschine. Abbildungen in die-
ser Betriebsanleitung dienen dem grundsätzlichen Ver-
ständnis und können von der tatsächlichen Ausführung 
abweichen. 

1.1 Urheberrecht

Die Inhalte dieser Anleitung sind urheberrechtlich ge-
schützt. Ihre Verwendung ist im Rahmen der Nutzung 
der Rundbiegemaschine zulässig. Eine darüber hinaus-
gehende Verwendung ist ohne schriftliche Genehmi-
gung des Herstellers nicht gestattet. Wir melden zum 
Schutz unserer Produkte Marken-, Patent- und Design-
rechte an, sofern dies im Einzelfall möglich ist. Wir wi-
dersetzen uns mit Nachdruck jeder Verletzung unseres 
geistigen Eigentums.

1.2 Kundenservice

Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu Ihrer Rundbiege-
maschine oder für technische Auskünfte an Ihren Fach-
händler. Dort wird Ihnen gerne mit sachkundiger Bera-
tung und Informationen weitergeholfen.

Deutschland:
Stürmer Maschinen GmbH 
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26 
D-96103 Hallstadt 

Reparatur-Service:
Hotline: 0049 (0) 900 19 68 220

(0,49 Euro aus dem deutschen Festnetz) 
Fax: 0049 (0) 951 96555-111 
E-Mail: service@stuermer-maschinen.de

Ersatzteil-Bestellung:
Fax: 0049 (0) 951 96555-119 
E-Mail: ersatzteile@stuermer-maschinen.de

Wir sind stets an Informationen und Erfahrungen interes-
siert, die sich aus der Anwendung ergeben und für die 
Verbesserung unserer Produkte wertvoll sein können. 

1.3 Haftungsbeschränkung

Alle Angaben und Hinweise in der Betriebsanleitung 
wurden unter Berücksichtigung der geltenden Normen 
und Vorschriften, des Stands der Technik sowie unserer 
langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammen-
gestellt. 

In folgenden Fällen übernimmt der Hersteller für Schä-
den keine Haftung: 

- Nichtbeachtung der Betriebsanleitung, 

- Nicht bestimmungsgemäße Verwendung, 

- Einsatz von nicht ausgebildetem Personal, 

- Eigenmächtige Umbauten, 

- Technische Veränderungen, 

- Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile. 

Der tatsächliche Lieferumfang kann bei Sonderausfüh-
rungen, bei Inanspruchnahme zusätzlicher Bestelloptio-
nen oder aufgrund neuester technischer Änderungen 
von den hier beschriebenen Erläuterungen und Darstel-
lungen abweichen. 

Es gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflichtun-
gen, die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die 
Lieferbedingungen des Herstellers und die zum Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses gültigen gesetzlichen 
Regelungen. 

2 Sicherheit

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichti-
gen Sicherheitspakete für den Schutz von Personen so-
wie für den sicheren und störungsfreien Betrieb. Weitere 
aufgabenbezogene Sicherheitshinweise sind in den ein-
zelnen Kapiteln enthalten.

2.1 Symbolerklärung

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise sind in dieser Betriebsanleitung 
durch Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshin-
weise werden durch Signalworte eingeleitet, die das 
Ausmaß der Gefährdung zum Ausdruck bringen. 

WARNUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, 
die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, 
wenn sie nicht gemieden wird. 
RBM 1000-20 ECO | Version 2.01 3



Sicherheit
Tipps und Empfehlungen

Um die Risiken von Personen- und Sachschäden zu re-
duzieren und gefährliche Situationen zu vermeiden, 
müssen die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Si-
cherheitshinweise beachtet werden. 

2.2 Qualifikation des Personals

Die verschiedenen in dieser Anleitung beschriebenen 
Aufgaben stellen unterschiedliche Anforderungen an 
die Qualifikation der Personen, die mit diesen Aufgaben 
betraut sind.  

Für alle Arbeiten sind nur Personen zugelassen, von de-
nen zu erwarten ist, dass sie diese Arbeiten zuverlässig 
ausführen. Personen, deren Reaktionsfähigkeit z. B. 
durch Drogen, Alkohol oder Medikamente beeinflusst 
ist, sind nicht zugelassen. 

In dieser Betriebsanleitung werden die im Folgenden 
aufgeführten Qualifikationen der Personen für die ver-
schiedenen Aufgaben benannt:

Bediener:

Der Bediener ist in einer Unterweisung durch den Be-
treiber über die ihm übertragenen Aufgaben und mögli-
chen Gefahren bei unsachgemäßem Verhalten unter-
richtet worden. Aufgaben, die über die Bedienung im 
Normalbetrieb hinausgehen, darf der Bediener nur aus-
führen, wenn dies in dieser Betriebsanleitung angege-
ben ist und der Betreiber ihn ausdrücklich damit betraut 
hat.

Fachpersonal:

Das Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbil-
dung, Kenntnisse und Erfahrung sowie Kenntnis der 
einschlägigen Normen und Bestimmungen in der Lage, 
die ihm übertragenen Arbeiten auszuführen und mögli-
che Gefahren selbstständig zu erkennen und Gefähr-
dungen zu vermeiden.

Hersteller:

Bestimmte Arbeiten dürfen nur durch Fachpersonal des 
Herstellers durchgeführt werden. Anderes Personal ist 
nicht befugt, diese Arbeiten auszuführen. Zur Ausfüh-
rung der anfallenden Arbeiten unseren Kundenservice 
kontaktieren.

2.3 Persönliche Schutzausrüstung

Die Persönliche Schutzausrüstung dient dazu, Personen 
vor Beeinträchtigungen der Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit zu schützen. Das Personal muss während 
der verschiedenen Arbeiten an und mit der Rundbiege-
maschine persönliche Schutzausrüstung tragen, auf die 
in den einzelnen Abschnitten dieser Anleitung geson-
dert hingewiesen wird. 

Im folgenden Abschnitt wird die Persönliche Schutzaus-
rüstung erläutert:

VORSICHT!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, 
die zu geringfügigen oder leichten Verletzungen füh-
ren kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

ACHTUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, 
die zu Sach- und Umweltschäden führen kann, 
wenn sie nicht gemieden wird. 

HINWEIS!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, 
die zu Sach- und Umweltschäden führen kann, 
wenn sie nicht gemieden wird.

Tipps und Empfehlungen

Dieses Symbol hebt nützliche Tipps und Empfehlun-
gen sowie Informationen für einen effizienten und 
störungsfreien Betrieb hervor. 

WARNUNG!

Gefahr bei unzureichender Qualifikation 
von Personen!

Unzureichend qualifizierte Personen können die Risi-
ken beim Umgang mit der Maschine nicht einschät-
zen und setzen sich und andere der Gefahr 
schwerer Verletzungen aus. 

-  Alle Arbeiten nur von dafür qualifizierten Personen 
durchführen lassen.

-  Unzureichend qualifizierte Personen und Kinder 
aus dem Arbeitsbereich fernhalten.

Augenschutz

Die Schutzbrille schützt die Augen vor umherfliegen-
den Teilen und Flüssigkeitsspritzern. 
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Bestimmungsgemäße Verwendung
2.4 Allgemeine Sicherheitshinweise

Folgendes ist zu beachten:

- Benutzen Sie die Schutzvorrichtungen und befestigen 
Sie diese sicher. Arbeiten Sie nie ohne Schutzvorrich-
tungen und erhalten Sie diese funktionfähig.

- Halten Sie die Maschine und ihr Arbeitsumfeld stets 
sauber. Sorgen Sie für ausreichende Beleuchtung.

- Die Rundbiegemaschine darf in ihrer Konzeption nicht 
geändert und nicht für andere Zwecke, als für die vom 
Hersteller vorhergesehenen Arbeitsgänge benutzt 
werden. 

- Arbeiten Sie nie unter Einfluss von konzentrationsstö-
renden Krankheiten, Übermüdung, Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten.

- Halten Sie Kinder und nicht mit der Rundbiegema-
schine vertraute Personen von ihrem Arbeitsumfeld 
fern.

- Ziehen Sie nicht an der Netzleitung um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das Kabel 
vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

- Störungen, die die Sicherheit beeinträchtigen, umge-
hend beseitigen.

- Schützen Sie die Rundbiegemaschine vor Nässe.

- Vegewissern Sie sich vor jeder Benutzung der Rund-
biegemaschine das keine Teile beschädigt sind. Be-
schädigte Teile sind sofort zu ersetzen um Gefahren-
quellen zu vermeiden.

- Überlasten Sie die Rundbiegemaschine nicht! Sie ar-
beiten besser und sicherer im angegebenen Lei-
stungsbereich. Benutzen Sie das richtige Werkzeug! 
Achten Sie darauf das die Werkzeuge nicht Stumpf 
oder beschädigt sind.

- Benutzen Sie nur Orginalersatzteile und Zubehör um 
eventuelle Gefahren und Unfallrisiken zu vermeiden.

2.5 Sicherheitskennzeichnungen an der Rund-
biegemaschine

An der Rundbiegemaschine sind verschiedene Warn-
schilder und Sicherheitskennzeichnungen angebracht, 
die beachtet und befolgt werden müssen. Die an der 
Rundbiegemaschine angebrachten Sicherheitskenn-
zeichnungen dürfen nicht entfernt werden. Beschädigte 
oder fehlende Sicherheitskennzeichnungen können zu 
Fehlhandlungen, Personen- und Sachschäden führen. 
Sie sind umgehend zu ersetzen. 

Sind die Sicherheitskennzeichnungen nicht auf den er-
sten Blick erkenntlich und begreifbar, ist die Rundbie-
gemaschine außer Betrieb zu nehmen, bis neue Sicher-
heitskennzeichnungen angebracht worden sind.

Abb. 1:  Sicherheitskennzeichnungen - 1 Warnung Gefahrenstelle |
2 Vorsicht Quetschgefahr | 3 Berühren verboten | 4 Gebots-
zeichen: Betriebsanleitung lesen; Augenschutz, Schutzklei-
dung, Schutzhandschuhe, Sicherheitsschuhe tragen; Netz-
stecker ziehen I 5 Sicherheitshinweise

3 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Rundbiegemaschine RBM 1000-20 ECO dient aus-
schließlich zum Herstellen von rundgeformten Teilen wie 
Rohren, Kegeln, Zylindern, usw, aus Blechen aus Stahl 
und anderen metallischen Werkstoffen, sowie Werksst-
offen, die sich aufgrund ihrer plastischen Verformbarkeit 
zur Bearbeitung eignen. Das Bearbeiten von spröden 
und brüchigen Materialien ist untersagt. 

Das zu biegende Material darf die für die Maschine an-
gegebene maximale Blechstärke nicht überschreiten. 
Die Werkstücke müssen in der Form von Blechen oder 
flachen Profilen sein, so dass sie von den Walzen sicher 
erfasst und transportiert werden können. 

Schutzhandschuhe

Die Schutzhandschuhe schützen die Hände vor 
scharfkantigen Bauteilen, sowie vor Reibung, 
Abschürfungen oder tieferen Verletzungen.

Sicherheitsschuhe

Die Sicherheitsschuhe schützen die Füße vor Quet-
schungen, herabfallende Teile und Ausgleiten auf 
rutschigem Untergrund. 

Arbeitsschutzkleidung

Die Arbeitsschutzkleidung ist eng anliegende Klei-
dung mit geringer Reißfestigkeit.

1 2 3

4

5
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Technische Daten
Die Maschine darf nur von einer einzelnen Person be-
trieben werden, die in die Anwendung und Wartung der 
Maschine eingewiesen ist. Zur bestimmungsgemäßen 
Verwendung gehört auch die Einhaltung aller Angaben 
in dieser Anleitung. Jede über die bestimmungsgemäße 
Verwendung hinausgehende oder andersartige Benut-
zung gilt als Fehlgebrauch.

3.1 Fehlgebrauch

Bei Einhaltung der bestimmungsgemäßen Verwendung 
sind keine vernünftigerweise vorhersehbaren Fehlan-
wendungen möglich, die zu gefährlichen Situationen mit 
Personenschäden führen könnten.

3.2 Restrisiken

Selbst wenn sämtliche Sicherheitsvorschriften beachtet 
werden und die Maschine vorschriftsgemäß verwendet 
wird, bestehen noch Restrisiken, welche nachstehend 
aufgelistet sind:

- Es besteht Verletzungsgefahr der oberen Gliedmaßen 
(z.B. Hände, Finger).

- Gefährdung durch herabfallende Werkstücke

- Gefährdung durch Einzug von Kleidungsstücken und 
Gegenständen.

- Während Einricht- und Rüstarbeiten kann es notwendig 
sein, bauseitige Schutzeinrichtungen zu demontieren. 
Dadurch entstehen verschiedene Restrisiken und Ge-
fahrenpotentiale, die sich jeder Bediener bewußt ma-
chen muß.

4 Technische Daten

4.1 Typenschild

Abb. 2:  Typenschild RBM 1000-20 ECO

4.2 Tabelle

* Biegeleistungsangaben beziehen sich auf S235JR mit einer Zugfe-
stigkeit von 400 N/mm2

* Blechbiegeleistung in VA = Faktor 0,75; Konischbiegen mit der 
Hälfte der max. Blechstärke möglich

Abb. 3: Diagramm für Streckgrenzen

WARNUNG!

Gefahr bei Fehlgebrauch!
Ein Fehlgebrauch der Rundbiegemaschine kann zu 
gefährlichen Situationen führen. 

-  Die Rundbiegemaschine nur in dem Leistungsbe-
reich betreiben, der in den Technischen Daten auf-
geführt ist. 

-  Niemals die Sicherheitseinrichtungen umgehen 
oder außer Kraft setzen. 

-  Die Rundbiegemaschine nur in technisch einwand-
freiem Zustand betreiben.

Technische Daten RBM 1000-20 ECO

Walzenlänge 1000 mm

Blechstärke 2 mm

Walzen-Durchmesser 60 mm

Biege-Durchmesser 100 mm

Gewicht 200 kg

Abmessungen L x B x H 1543 x 550 x 1040 mm
6 RBM 1000-20 ECO | Version 2.01



Transport, Verpackung, Lagerung
5 Transport, Verpackung, Lagerung

5.1 Anlieferung und Transport

Anlieferung

Die Rundbiegemaschine nach Anlieferung auf sichtbare 
Transportschäden überprüfen. Sollte die Rundbiegema-
schine Schäden aufweisen, sind diese unverzüglich 
dem Transportunternehmen beziehungsweise dem 
Händler zu melden. 

Transport

Transport mit einem Hubwagen/Gabelstapler:

Die Rundbiegemaschine wird auf einer Palette geliefert, 
so dass sie mit einem Gabelstapler bzw. einem Hubwa-
gen transportiert werden kann.

Zur Vermeidung von Unfällen sind beim Entladen und 
Transport der Maschine die notwendigen Vorkehrungen 
zu treffen.

Transport mit einem Kran:

Die Maschine kann mit einem Kran an einem geeigne-
tem Ort aufgestellt werden. Dafür muss die Maschine 
vorschriftsgemäß am Kran befestigt werden. 

Abb. 4: Transport mit einem Kran

5.2 Verpackung

Alle verwendeten Verpackungsmaterialien und Pack-
hilfsmittel der Rundbiegemaschine sind recyclingfähig 
und müssen grundsätzlich der stofflichen Wiederver-
wertung zugeführt werden.Verpackungsbestandteile 
aus Karton sind zerkleinert zur Altpapiersammlung zu 
geben.Die Folien sind aus Polyethylen (PE) und die Pol-
sterteile aus Polystyrol (PS). Diese Stoffe sind bei einer 
Wertstoffsammelstelle oder bei dem zuständigen Ent-
sorgungsunternehmen abzugeben.

ACHTUNG!

Beachten Sie beim Transport- und bei Hebearbeiten 
der Rundbiegemaschine dass die Transport- und 
Hebemittel die Last aufnehmen können. 

WARNUNG!

Lebensgefahr!
Werden beim Transport oder bei Hebearbeiten das 
Gewicht der Maschine wie auch die zulässige Trag-
fähigkeit der Hebemittel nicht beachtet, kann die 
Maschine kippen oder stürzen.
- Beim Transport und bei Hebearbeiten das Gewicht 

der Maschine und auch die zulässige Tragfähig-
keit der Hebemittel beachten. 

- Hebezeuge und Lastaufnahmemittel auf einwand-
freien Zustand überprüfen. 

HINWEIS!

Die Maschine darf nur von qualifiziertem Fachperso-
nal auf- und abgeladen werden.

ACHTUNG!

Vor dem Transport prüfen, ob sich die Verriegelung 
der oberen Walze in geschlossener Position befindet 
und die Transportseile festgezogen sind. 

HINWEIS!

- Für den Transport müssen alle Abdeckungen am 
Maschinenrahmen befestigt sein.

- Die Maschine darf während des Transports mit 
dem Kran nicht geschaukelt werden.
RBM 1000-20 ECO | Version 2.01 7



Gerätebeschreibung
5.3 Lagerung

Die Rundbiegemaschine gründlich gesäubert in einer 
trockenen, sauberen und frostfreien Umgebung lagern. 
Sie darf nicht mit Chemikalien in einem Raum abgestellt 
werden. Wird die Maschine für längere Zeit gelagert, 
müssen alle blanken Metallteile gegen Verrostung ein-
gefettet werden. 

6 Gerätebeschreibung

Abbildungen in dieser Betriebsanleitung dienen dem grundsätz-
lichen Verständnis und können von der tatsächlichen Ausfüh-
rung abweichen.

Abb. 5: Maschinenbeschreibung RBM 1000-20 ECO

  1 Hintere Umlenkwalze
  2 Verriegelung Schwenkvorrichtung
  3 Bereich zum Biegen von Rundprofilen
  4 Handkurbel
  5 Handrad zum Verstellen der unteren Einzugswalze
  6 Maschinengestell
  7 Untere Einzugswalze
  8 Obere Einzugswalze (schwenkbar)
  9 Schwenklager für obere Einzugswalze

6.1 Lieferumfang

Zum Lieferumfang der Maschine gehört:

- Asymmetrisches 3-Walzensystem mit aus-
schwenkbarer Oberwalze 

- Gestell aus Gusseisen

- Konisch-Biegeeinrichtung 

- Betriebsanleitung

7 Aufbau und Anschluss

7.1 Aufstellen

Um eine gute Funktionsfähigkeit sowie eine lange Le-
bensdauer der Rundbiegemaschine zu erreichen, sollte 
der Aufstellungsort folgende Kriterien erfüllen:

- Der Untergrund muss eben, fest und 
schwingungsfrei sein.

- Der Aufstell- bzw. Arbeitsraum muss trocken und 
gut belüftet sein.

- Es sollten keine Maschinen, die Staub und Späne 
verursachen, in der Nähe betrieben werden.

- Es muss ausreichend Platz für das Bedienperso-
nal, für den Materialtransport sowie für Einstell- 
und Wartungsarbeiten vorhanden sein.

- Der Aufstellungsort muss über gute Beleuchtung 
verfügen.

1

2

3

5
6

8

7

9

4

Schutzhandschuhe tragen!

Sicherheitsschuhe tragen!

Arbeitsschutzkleidung tragen!

VORSICHT!

Quetschgefahr!
Die Rundbiegemaschine kann beim Aufstellen kip-
pen und zu schwersten Verletzungen führen.
- Die Rundbiegemaschine muss von mindestens 2 

Personen gemeinsam aufgestellt werden.

HINWEIS!

-  Die Rundbiegemaschine ist im Anlieferungszu-
stand bereits vormontiert.
8 RBM 1000-20 ECO | Version 2.01



Aufbau und Anschluss
Platzbedarf

Abb. 6: Arbeitsbereich an der Maschine

Das Maß für den Platzbedarf an der rechten Seite der 
Maschine sollte etwas größer sein als eine Walzenlänge  
und eine leichte Materialentnahme ermöglichen.

Das Maß für den Platzbedarf vor und hinter der Ma-
schine sollte so berechnet werden, dass der Bediener 
das Material leicht zuführen und wieder aus der Ma-
schine herausnehmen kann. 

Aufstellen

Schritt 1: Den Untergrund auf eine waagerechte Aus-
richtung prüfen, gegebenenfalls leichte Une-
benheiten ausgleichen.

Schritt 2: Die Rundbiegemaschine mit Bodenankern auf 
dem Untergrund befestigen und mit einer 
Wasserwaage horizontal ausrichten.

Befestigen

Um die erforderliche Standsicherheit der Rundbiegema-
schinen zu erreichen, muss die Rundbiegemaschine an 
ihrem Standfuß fest mit dem Untergrund verbunden

werden. Wir empfehlen Ihnen die Verwendung von Ver-
bundankerpatronen bzw. Schwerlastanker.

Befestigen Sie die Rundbiegemaschine an den hierfür 
vorgesehenen Durchgangsbohrungen am Standfuß mit 
dem Untergrund.

Abb. 7: Positionen der Durchgangslöcher

7.2 Gefahrenbereiche

Die Rundbiegemaschine ist mit den notwendigen 
Schutzausrüstungen versehen, um Verletzungen zu ver-
meiden, die vom Zahnrädern verursacht werden kön-
nen. Ein anderer Gefahrenbereich, der während des 
Bearbeitungsvorgangs genauestens beachtet werden 
muss, ist der Drehbereich der Walzen. 

Abb. 8: Gefahrenbereich an der Rundbiegemaschine

7.3 Lager schmieren

Vor der ersten Inbetriebnahme der Maschine die Lager 
prüfen und schmieren, siehe Kapitel „Reinigung und 
Wartung“.

HINWEIS!

Nach dem Aufstellen das Schutzmittel von den blan-
ken Metallteilen entfernen, welches zum Schutz 
gegen Verrostungen aufgetragen worden ist.

-  Dazu übliche Lösungsmittel verwenden.

-  Kein Wasser, keine Nitrolösungsmittel o.ä. verwen-
den!

HINWEIS!

Die beweglichen Teile müssen schmutz- und staub-
frei sein. 
- Die beweglichen Teile gegebenenfalls schmieren, 

wie im Kapitel Pflege und Wartung aufgeführt.
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Betrieb
8 Betrieb

Die Maschine ist zur Stahlverarbeitung ausgelegt und 
nicht zur Bearbeitung von entflammbaren oder gesund-
heitsschädlichen Stoffen. Der Kunde ist verantwortlich 
für die Wahl des zu verarbeitenden Materials.

Ebenso ist dafür Sorge zu tragen, dass die Sicherheit 
des in der Nähe befindlichen Bedienpersonals gewähr-
leistet ist. 

Das Material sollte folgenden Anforderungen genügen: 

- Trocken und sauber, frei von Öl.

- Der Durchmesser muss den Angaben entspre-
chen.

- Das Material sollte durchgängig einen Härtegrad 
haben.

- Der Kauf hochwertigen Materials ist ratsam

- Die Oberfläche der zu biegenden Bereiche sollte 
glatt sein.

Eine komplette Biegung mit einem Durchlauf ist nicht 
möglich. Um den gewünschten Radius zu erhalten, sind 
mehrere Durchläufe erforderlich. Engere Bögen und 
volle Radien benötigen immer mehrere Durchläufe. 

Um ein gebogenes Werkstück von der Maschine ent-
nehmen zu können, muss die Verriegelung der Ober-
walze gelöst und die Oberwalze aus der Führung ge-
nommen werden.

WARNUNG!

Gefahr bei unzureichender Qualifikation von Perso-
nen!

Unzureichend qualifizierte Personen können die 
Risiken beim Umgang mit der Rundbiegemaschine 
nicht einschätzen und setzen sich und andere der 
Gefahr schwerer oder tödlicher Verletzungen aus.

-  Alle Arbeiten nur von dafür qualifizierten Personen 
durchführen lassen.

-  Unzureichend qualifizierte Personen aus dem Ar-
beitsbereich fernhalten.

WARNUNG!

Quetschgefahr!
Die oberen Gliedmaßen müssen beim Einzug und 
bei der Bearbeitung des Werkstücks von der 
Maschine ferngehalten werden.

ACHTUNG!

-  Niemals Arbeiten an der Rundbiegemaschine unter 
Einfluss von Alkohol, Drogen oder Medikamenten 
und/oder bei Übermüdung oder bei konzentrati-
onsstörenden Krankheiten durchführen.

-  Die Rundbiegemaschine darf nur von einer einge-
wiesenen Person  bedient werden.

ACHTUNG!

Vor der ersten Inbetriebnahme der Rundbiegemaschine 
unbedingt die Ketten und Lager schmieren!

Wir übernehmen keine Haftung für Schäden auf-
grund einer nicht korrekt durchgeführten Inbetrieb-
nahme. 

ACHTUNG!

Beim Bedienen der Walzen: Die Walzen nicht gegen den 
unteren Anschlag fahren! 

ACHTUNG!

-  Der Bediener sollte über Grundkenntnisse mit die-
ser Art von Maschinen verfügen. 

-  Das Bedienpersonal darf keine weiten Kleidungs-
stücke, Halsketten, Ringe usw. tragen, um ein Hin-
einziehen in die laufende Maschine zu vermeiden.

HINWEIS!

-  Die Sicherheitseinrichtungen wie auch die Schutz-
abdeckungen müssen funktionsfähig sein.

HINWEIS!

Die Walzen müssen unbedingt gründlich gereinigt 
werden, um mögliches Durchrutschen des Profils 
auf Grund von Fettrückständen auf den Walzen zu 
vermeiden. 

Schutzhandschuhe tragen!

Sicherheitsschuhe tragen!

Arbeitsschutzkleidung tragen!
10 RBM 1000-20 ECO | Version 2.01



Betrieb
Abb. 9: Verriegelung der Oberwalze lösen

8.1 Arbeitsablauf

Schritt 1: Vor der Inbetriebnahme der Maschine muss 
die Verriegelung der Oberwalze überprüft wer-
den. 

Schritt 2: Die Parallelität der Walzen mit einer Lehre und 
einer Wasserwaage prüfen.

Abb. 10: Parallelität der Walzen prüfen

Schritt 3: Die Walzen und das Werkstück reinigen.

Schritt 4: Biegevorgang ausführen. 

Schritt 5: Die Verriegelung der Oberwalze lösen, Ober-
walze ausklappen und Werkstück entnehmen. 
Zum Abstützen des Werkstücks einen Kran 
verwenden. 

Schritt 6: Die Oberwalze einklappen und verriegeln.

8.2 Biegevorgang

Der Biegevorgang darf nur von qualifiziertem Personal 
vorgenommen werden, das Erfahrung an diesen Ma-
schinen hat. Alle Schritte des Biegens, Vorbiegens und 
des Konischbiegens müssen äußerst sorgfältig ausge-
führt werden. Es wird darauf hingewiesen, dass ein klei-
ner Radius durch mehrmaliges Wiederholen des Biege-
vorgangs gefertigt wird; einmal zu sehr gebogen, kann 
dieser Schritt nicht mehr rückgängig gemacht werden.

Vor der Bearbeitung

- Material von Schmutz und Öl befreien. 

- Die Material-Enden müssen frei von Spänen und 
Brennresten sein. 

- Gebranntes Material ist an den Trennstellen härter 
als im übrigen Bereich. 

- Das Material muss eben sein. 

- Es empfiehlt sich, für den gewünschten Radius eine 
Schablone aus Pappe oder Karton anzufertigen 

Das Werkstück immer im Zentrum der Walzen bearbei-
ten

Abb. 11: Werkstück in der Mitte der Walzen positionieren

Berechnung der Werkstücklänge

Abb. 12: Berechnung der Werkstücklänge

Biegediagramm

Abb. 13: Biegediagramm

ACHTUNG!

Die ausgeklappte Oberwalze darf nicht durch das 
Werkstück überlastet werden. Das Werkstück muss 
mit einem Kran abgestützt sein.

Verriegelung WARNUNG!

Es dürfen keine über die Spezifikationsstärke hinaus-
gehenden Profile verwendet werden. Nicht mehr als 
nur ein Stück gleichzeitig bearbeiten. Die Maschine 
nur zu den vorgesehenen Zwecken verwenden. 
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Vorbiegen

Das Vorbiegen ist der Arbeitsgang, bei dem die Enden 
des Materials auf denselben Radius wie der Endradius 
gebogen werden. Hierdurch werden die besten Resul-
tate bei vollen Radien erzielt (z. B. Anfertigung von Roh-
ren) oder bei Bearbeitungen, bei denen keine flachen 
Enden erwünscht sind.

Biegen

Abb. 14: Biegevorgang

Konisch Biegen

Das Konisch-Biegen ist schwieriger als das normale 
Biegen. Die Maschinenleistung reduziert sich um 30% 
bis 50%, die konische Biegekapazität nimmt um ca. 
25% ab. Die Materialstärke muss entsprechend redu-
ziert werden.

Berechnung der Werkstückmaße

Abb. 15: Berechnung der Werkstückmaße

Biegevorgang

Schritt 1: Vor dem Konisch Biegen muss das Blech an 
den Enden mit parallelen Walzen vorgebogen 
werden. 

Schritt 2: Danach muss die Maschine für Konisch Bie-
gen vorbereitet werden:

Abb. 16: Konisch Biegen:  Werkzeug (links) und Bolzen (rechts)

Schritt 3: Die Hinterwalze durch Drehen am Handrad in 
ihrer Winkellage so anpassen, dass am klei-
neren Durchmesser des Werkstückkegels die 
Walze näher an den Anzugswalzen anliegt. 
Dadurch wird bei der Biegung ein engerer Ra-
dius erzeugt.

Abb. 17: Konisch Biegen, Vorbereitung

HINWEIS!

Das Material wird nach jedem Durchgang härter. 
Bei der Bearbeitung von Edelstahl müssen mehrere 
Durchläufe ausgeführt werden, da es sich bei die-
sem Material um Verfestigungsmaterial handelt.

BefestigungsbolzenKonisch-Biege-Werkzeug
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Reinigung, Wartung und Instandsetzung/Reparatur
Das oben abgebildete gehärtete Biegewerkzeug hält 
während des Biegevorgangs das konisch zu biegende 
Material. 

Abb. 18: Konisch Biegen, Ablauf

Normales Biegen nach dem Konisch Biegen

Nach dem Konisch Biegen müssen die Walzen wieder 
in Parallelstellung gebracht werden. 

Schritt 1: Mit den Handrädern die Hinterwalze und die 
Unterwalze in parallele Position zur Oberwalze 
bringen. 

Schritt 2: Die Walze arretieren.

Schritt 3: Die Parallelität der Walzen mit einer Lehre prü-
fen.

Entnahme des Werkstücks

Schritt 1: Nach Beendigung des Biegevorgangs das 
Werkstück mit einem Kran abstützen.

Schritt 2: Die Unter- und Hinterwalze nach unten fahren.

Schritt 3: Die Verriegelung der Oberwalze lösen.

Schritt 4: Oberwalze herausschwenken. 

Abb. 19: Oberwalze  schwenken

Schritt 5: Werkstück entnehmen. Zum Abstützen des 
Werkstücks einen Kran verwenden.

Schritt 6: Die Oberwalze ins Lager zurückschwenken 
und arretieren. 

Abb. 20: Werkstück-Entnahme mit Hebevorrichtung

9 Reinigung, Wartung und Instandset-
zung/Reparatur

ACHTUNG!

Bei geschwenkter Oberwalze darf die Oberwalze 
nicht durch das Werkstück überlastet werden. Das 
Werkstück muss mit einem Kran abgestützt sein.

WARNUNG!

Niemals die Sicherheitseinrichtung verändern. Nie-
mals versuchen, bei geöffneter Oberwalze eine 
Funktion der Maschine zu aktivieren.

Tipps und Empfehlungen

Damit die Rundbiegemaschine immer in einem 
guten Betriebszustand ist, müssen regelmäßige 
Pflege- und Wartungsarbeiten durchgeführt werden.  

GEFAHR!

Gefahr bei unzureichender Qualifikation 
von Personen!

Unzureichend qualifizierte Personen können die 
Risiken bei Wartungsarbeiten an der Maschine nicht 
einschätzen und setzen sich und andere der Gefahr 
schwerer Verletzungen aus.
- Alle Wartungsarbeiten nur von dafür qualifizierten 

Personen durchführen lassen.
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Reinigung, Wartung und Instandsetzung/Reparatur
9.1 Reinigung und Wartung

Die Rundbiegemaschine regelmäßig mit einem wei-
chen, angefeuchteten Lappen reinigen.

Blanke metallische Arbeitsoberflächen mit Anti-Rost-
Spray behandeln und die Walzen regelmäßig reinigen.

9.2 Instandsetzung/Reparatur 

Sollte die Rundbiegemaschine nicht ordnungsgemäß 
funktionieren, wenden Sie sich an einen Fachhändler 
oder an unseren Kundenservice. Die Kontaktdaten fin-
den Sie im Kapitel 1.2 Kundenservice.

9.3 Schmierplan

Abb. 21: Schmierplan

9.4 Störungsbeseitigung

HINWEIS!

Vor Pflege und Wartung der Rundbiegemaschine 
müssen die Wartungsanweisungen sorgfälltig durch-
gelesen werden. Der Umgang mit der Rundbiege-
maschine ist nur Personen gestattet, die mit der 
Rundbiegemaschine vertraut sind.

ACHTUNG!

Prüfen Sie nach Pflege-, Wartungs- und Reparatur-
arbeiten, ob alle Verkleidungen und Schutzeinrich-
tungen wieder ordnungsgemäß an der Maschine 
montiert sind und sich kein Werkzeug mehr im Inne-
ren oder im Arbeitsbereich der Rundbiegemaschine 
befindet. 

Beschädigte Schutzvorrichtungen und Geräteteile 
müssen vom Kundendienst repariert bzw. getauscht 
werden.

ACHTUNG!

-  Verwenden Sie niemals Lösungsmittel zum Reinigen 
von Kunststoffteilen oder lackierten Oberflächen.  
Ein Anlösen der Oberfläche und sich daraus erge-
bende Folgeschäden können auftreten.

ACHTUNG!

Die Walzen dürfen nicht geschmiert oder geölt wer-
den. Sie würden ein Durchrutschen des Materials 
zulassen und somit keinen Biegevorgang auslösen. 
Die Walzen sind immer frei von Fett und Öl zu halten.

ACHTUNG!

Instandsetzungsarbeiten dürfen ausschließlich von 
Fachpersonal durchgeführt werden.
Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossenen Reparatur- und 
Wartungsarbeiten sofort wieder montiert werden. 

Pos. Schmierpunkt Interwall Schmiermittel

1 Schließvor-
richtung

Täglich Säurefreies 
Schmieröl z.B.: 
Maschinenöl, Mo-
torenöl2 Schnecke Täglich

3 Schnecken-
rad

Monat-
lich

Handelsübliches 
Schmierfett

4 Lagerung 
Oberrolle

Täglich Säurefreies 
Schmieröl z.B.: 
Maschinenöl, Mo-
torenöl5 Lagerung 

Rollen
Täglich

6 Zahnräder Monat-
lich

Handelsübliches 
Schmierfett

ACHTUNG!

Beim Auftreten einer der folgenden Fehler beenden 
Sie sofort die Arbeit mit der Maschine. Es könnte zu 
ernsthaften Verletzungen kommen. Sämtliche Repa-
raturen bzw. Austauscharbeiten dürfen nur von qua-
lifiziertem und geschultem Fachpersonal 
durchgeführt werden. 
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Reinigung, Wartung und Instandsetzung/Reparatur
Störung mögliche Ursache Abhilfe

Die Rundbiegemaschine arbeitet 
nicht.

1. Die Mechanik ist defekt. 1. Die Mechanik prüfen.
2. Den Fachhändler kontaktieren.

Die Rundbiegemaschine biegt das 
Material nicht korrekt.

1. Die Materialstärke könnte falsch 
sein.

2. Das falsche Material wurde einge-
legt.

1. max. Blechstärke beachten.

2. Nur das richtige Material einlegen

Die Rundbiegemaschine biegt nicht 
die Materialien wie im Katalog ange-
geben.

1. Die Materialstärke könnte falsch 
sein.

2. Die Mechanik ist fehlerhaft.

1. Das zu biegende Material prüfen.

2. Den Fachhändler kontaktieren.
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Entsorgung, Wiederverwertung von Altgeräten
10 Entsorgung, Wiederverwertung von 
Altgeräten

Im Interesse der Umwelt ist dafür Sorge zu tragen, dass 
alle Bestandteile der Maschine nur über die vorgesehe-
nen und zugelassenen Wege entsorgt werden. 

10.1 Außer Betrieb nehmen

Ausgediente Geräte sind sofort fachgerecht außer Be-
trieb zu nehmen, um einen späteren Missbrauch und 
die Gefährdung der Umwelt oder von Personen zu ver-
meiden.

- Alle umweltgefährdenden Betriebsstoffe aus dem Alt-
Gerät entsorgen.

- Die Maschine gegebenenfalls in handhabbare und 
verwertbare Baugruppen und Bestandteile demontie-
ren.

- Die Maschinenkomponenten und Betriebsstoffe dem 
dafür vorgesehenen Entsorgungswegen zuführen.

10.2 Entsorgung von Schmierstoffen

Die Entsorgungshinweise für die verwendeten Schmier-
stoffe stellt der Schmierstoffhersteller zur Verfügung. 
Gegebenenfalls nach den produktspezifischen Daten-
blättern fragen.

11 Ersatzteile

11.1  Ersatzteilbestellung

Die Ersatzteile können über den Vertragshändler oder 
direkt beim Hersteller bezogen werden. Die Kontaktda-
ten stehen im Kapitel 1.2 Kundenservice.

Folgende Eckdaten bei Anfragen oder bei der Ersatz-
teilbestellung angeben:

- Gerätetyp

- Artikelnummer 

- Positionsnummer

- Baujahr

- Menge

- gewünschte Versandart (Post, Fracht, See, Luft, 
Express)

- Versandadresse

Ersatzteilbestellungen ohne oben angegebene Anga-
ben können nicht berücksichtigt werden. Bei fehlender 
Angabe über die Versandart erfolgt der Versand nach 
Ermessen des Lieferanten. 

Angaben zum Gerätetyp, Artikelnummer und Baujahrfin-
den Sie auf dem Typenschild, welches am Gerät ange-
bracht ist.

Beispiel

Es muss die Handkurbel für die Rundbiegemaschine 
RBM 1000-20 ECO bestellt werden. Diese ist in der Er-
satzteilzeichnung mit der Positionsnummer 24 angege-
ben.

- Gerätetyp: Rundbiegemaschine 

- Artikelnummer: 3781301

- Positionsnummer: 24

Die Bestellnummer ist: 0-3781301-24

Die Bestellnummer setzt sich zusammen aus der Artikel-
nummer, der Positionsnummer und einer Stelle vor der 
Artikelnummer. 

- Vor die Artikelnummer ist eine 0 zu schreiben. 

- Vor die Positionsnummern 1 bis 9 ist ebenfalls eine 
0 zu schreiben.

GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch Verwendung 
falscher Ersatzteile!

Durch Verwendung falscher oder fehlerhafter Ersatz-
teile können Gefahren für den Bediener entstehen 
sowie Beschädigungen und Fehlfunktionen verur-
sacht werden.

-  Es sind ausschließlich Originalersatzteile des Her-
stellers oder vom Hersteller zugelassene Ersatz-
teile zu verwenden.

-  Bei Unklarheiten ist stets der Hersteller zu kontak-
tieren.

HINWEIS!

Bei Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile 
erlischt die Herstellergarantie 
16 RBM 1000-20 ECO | Version 2.01



Ersatzteilzeichnung
12 Ersatzteilzeichnung

Die nachfolgende Zeichnung soll im Servicefall helfen, notwendige Ersatzteile zu identifizieren. Zur Bestellung eine Ko-
pie der Teilezeichnung mit den gekennzeichneten Bauteilen an Ihren Vertragshändler senden.

Abb. 22: Ersatzteilzeichnung  RBM 1000-20 ECO
RBM 1000-20 ECO | Version 2.01 17



Herstellererklärung
Hersteller/ Inverkehrbringer:          Stürmer Maschinen GmbH
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26
D-96103 Hallstadt

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart
sowie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung den einschlägigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen entspricht.

Eine Konformitätserklärung nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang 1 benötigt diese Maschine nicht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung der Maschine verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Produktgruppe: Metallkraft® Metallbearbeitungsmaschinen

Bezeichnung der Maschine: RBM 1000-20 ECO

Maschinentyp: Rundbiegemaschine

Artikelnummer: 3781301

Seriennummer: ___________________

Baujahr: 20____

Dokumentationsverantwortlich: Stürmer Maschinen GmbH, Technikabteilung, 
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26, D-96103 Hallstadt

Hallstadt, 03.05.2010

______________________
Kilian Stürmer
Geschäftsführer

13 Herstellererklärung
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